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JuCafé-Team haben eine unkompli-
zierte Atmosphäre geschaffen, in der 
sofort jeder mit jedem ins Gespräch 
kommt. Gerne lässt man den Nach-
barn dann auch mal vom eben beim 
Käse-Willi erstandenem Bergkäse 
probieren, bespricht die Essenspläne 
fürs Wochenende mit dem frischen 
Feldgemüse von der Bioland-Gärtne-
rei oder dem Zander vom Fischheini 
oder freut sich an den Blumengebin-
den von der Johanna. Die Blumen 
gibt es allerdings im Winter nicht, da 
ist es zu kalt für sie. Und die Kinder 
holen sich währenddessen noch ein 
paar Pommes von der Rôtisserie oder 
auch eine Fischsemmel. Das geht jetzt 
alles völlig gefahrlos, da die Straße für 
alle Fahrzeuge, also auch die Busse, 
am Freitagnachmittag gesperrt ist. Ab 
und zu gibt es auch Attraktionen wie 
eine Hüpfburg oder Kürbisschnitzen 
für die Kinder. Am 6. Dezember wird 
der Nikolaus den Markt besuchen, die 
Erwachsenen können an einer Bio-
Wein-Probe teilnehmen. 
Während der Ferien bleibt der Markt 
geschlossen, da kommen erfahrungs-
gemäß zu wenig Schondorfer als Ein-
käufer. Zu allen anderen Zeiten aber 
ist bis auf weiteres jeden Freitag Dorf-
markt.
Aktuelle Infos unter „Dorfmarkt 
Schondorf“ in Facebook.
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Mobilität ist Kultur
Sabine Pittroff

Unser selbstgestecktes Ziel vom 
Frühjahr 2018 haben wir erreicht. 

Nämlich eine benutzerfreundliche 
Plattform zu gestalten, die einen Über-
blick darüber verschafft, was im Land-
kreis schon „geht“ und was in Planung 
befindlich ist. Seitdem haben sich drei 
eigenständige, aber eng zusammenar-
beitende CarSharing-Vereine gegrün-
det (Schondorf, Dießen, Utting). Seit 
der ersten Mitfahrerbank in Schondorf 
im August 2018 konnten wir in der Re-
gion 24 Bänke aufstellen. 17 weitere 
Standorte sind in Planung. Oft wer-
den wir gefragt, „werden die Bänke 
denn überhaupt angenommen, ich 
sehe selten jemand darauf sitzen“. Ja, 

hoffentlich ist das so, denn allzu lang 
soll niemand darauf sitzen bleiben! Die 
Mitfahrerbank dient als Signal, das ei-
gene Mobilitätsverhalten zu hinterfra-
gen; als Treffpunkt für Fahrten zu Ver-
anstaltungen; als spontan „geplantes“ 
CarSharing, um das eigene Auto am 
Treffpunkt stehen lassen zu können 
und sich zur Weiterfahrt eines zu tei-
len. 
Uns erreichen auch Anfragen von au-
ßerhalb des Landkreises. Die Wieder-
erkennung durch das Logo der geflü-
gelten Bank und der einprägsamen 
Farbgestaltung in Türkis sorgt für Ak-
zeptanz. Einige Gemeinden gestalten 
mit uns ihren eigenen Flyer. Bürger-

meister engagieren sich persönlich für 
die Nutzung und stehen hinter oder 
besser sitzen buchstäblich darauf. Ge-
meinden spenden anderen Gemein-
den Bänke. Die Stadt Landsberg (dort 
am Hauptplatz) und alle sechs Stadttei-
le machen mit. Für alle, die dazu beitra-
gen wollen, dass weniger Autos unter-
wegs sind, gibt es den Autoaufkleber 
„Steig ein – mach mit!“, erhältlich auf 
der Gemeinde, im Plexiglashalter an 
den Bänken oder direkt bei uns mitfah-
rerbank@mobi-ll.de. Er dient dazu, dass 
sich die Mitmachenden gegenseitig 
erkennen und sich z.B. auf Parkplätzen 
ansprechen. Zwei türkis lackierte Fahr-
räder dienen in den Gemeinden kurz-

Mitfahrerbänke   (aktuelle Standorte: 11/2019) 
online in googlemaps 

Asch an der Grundschule, Römerkesselstraße/
Ölbergkapelle 

Dießen in Richtung Süden, Weilheimer Straße 37
Dießen in Richtung Norden, Ecke Johannisstraße/
Tiefenbachstraße
Dießen in Richtung Westen Ecke Buzallee/Hofmark

Dornstetten St.-Gangwolf-Str./Im Forchet an der 
Bushaltestelle 

Finning an der Pfarrkirche, Sonnenstraße
Finning am Aushang/Bushaltestelle, Hauptstraße/
St. Sebastian 

Greifenberg neben dem Rathaus, Hauptstraße/
Jägersteig 

Hofstetten neben Bushäuschen Landsberger/
Hagenheimer Straße

Leeder ggü. vom Netto, Bahnhofstraße/Kreuzstraße

Landsberg am Hauptplatz vor der Buchhandlung 
Osiander
Landsberg Ummendorfer Straße/Bayerfeldstraße 
Landsberg-Pitzling Holzangerberg/Stoffener Straße 
Landsberg-Reisch Kappenstraße/Am Hasenberg 
Landsberg Katharinenstraße/Bahnhofsplatz

Landsberg-Erpfting Luibachstraße/Eichenkapellen-
straße
Landsberg-Ellighofen Fuchstalstraße bei der Info-
tafel

Penzing am Kreisel der 2054
Penzing Schwabhauser Straße

Schondorf  ggü. der Feuerwehr, Greifenberger 
Straße/Bahnhofstraße
Schondorf  Uttinger Str./ Am Eichet Richtung Süden 

Seestall  an der B17 am Römerkessel
Seestall  an der Bushaltestelle, Ortsstraße/Kalkbren-
nerweg

Türkenfeld (rote Bank) ggü. der Sparkasse, During- 
straße/Zankenhausener Straße

Unterdießen Bahnhofstraße/Schäferweg

Aufstellung im Frühjahr 2020:
- Igling, Holzhausen
- Windach, Hechenwang, Schöffelding
- Eresing, Pflaumdorf, S-Bahn Geltendorf Süd

	
Möchten auch Sie mobi-LL unterstützen oder 
eine Bank realisieren? Kontaktieren  Sie uns unter  
mitfahrerbank@mobi-LL.de

   Die neue Mitfahrerbank: Uttinger Str./ 
        Am Eichet Richtung Süden
   

zeitig als Hinweis, dass in jeweils ca. 50 
Metern eine Mitfahrerbank steht.
Erweiterungen sind geplant: Sicherheit 
durch Licht mittels netzunabhängiger 
Beleuchtung an Standorten, wo keine 

Dorfmarkt
Anke Neudel

Dorfmarkt Schondorf? Den gibt’s 
doch gar nicht mehr ... Aber natür-

lich gibt es den Dorfmarkt Schondorf 
noch! Jeden Freitag ab 14:00 Uhr sind 
vor dem Rathaus der Käse-Willi, der 
Bioland Gemüse- und Obststand von 
Christian Albrecht, die Marktrôtisse-
rie von Peter Kaun, der Stand vom 
Fischheini und die Blumenjohanna zu 
finden. Ich freue mich immer auf eine 
Tasse professionell zubereiteten Es-
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Straßenlaterne diese Aufgabe erfüllt, 
und eine App, die Nutzer*innen von 
suche/biete noch stärker als die bereits 
bestehenden Fahrgemeinschaften on-
line und on-time zusammenbringt. 
Uns von mobi-LL sind alle Möglichkei-
ten, Autos einzusparen, wichtig. So gilt 
es, das Thema Radwege für den Alltag 
und die Nutzung von Lastenrädern 
noch stärker in den Fokus zu nehmen 
und mehr Ladestationen zu schaffen, 
Berufspendler zu unterstützen und 
mehr Co-Working-Plätze auf dem Land 
anzubieten (Bsp. Denkerhaus in Die-
ßen). Die Frage der Haftung in Sachen 
Mitfahrerbänken ist mittlerweile ge-
klärt.
Machen Sie mit! Melden Sie sich bei 
uns, wir brauchen Sie für eine klima-
verträgliche, soziale und ressourcen-
schonende Mobilität für Jung und Alt, 
eben für alle, die hier leben.

presso oder Cappuccino vom JuCafé 
und esse selbst gebackenen Kuchen 
in der Sonne, die gerade sehr oft am 
Freitag zu Marktzeiten scheint. Dabei 
kann man sich ganz zwanglos mit an-
deren Dorfbewohnern austauschen. 
Bei schlechtem Wetter funktioniert 
dieser Austausch auch durchaus im 
Inneren des Jugendhauses. Dort sind 
dann nämlich auch Tische und Stühle 
aufgestellt. Andi Langgartner und sein 

Anlässlich des Wochenmarktes hatte 
der Jugendförderverein Schondorf 

zu Beginn des Jahres sein hauseigenes 
„JuCafé" ins Leben gerufen. Dank einer 
großzügigen privaten Spende konnten 
nun zehn Schürzen mit eingestick-
tem Logo angeschafft werden. Hierfür 
möchten wir uns an dieser Stelle recht 
herzlich bei Frau Ursula Schwenke aus 
Eching bedanken!

JuCafé
Andreas Langgartner
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